
STAATLICHE UND PRIVATE RECHTSPFLEGE.
1. BETROGENE BETRUGER.

I Suchau leben bekanntlich gewerbsmäßige Spieler, die es vor von Eßwaren oder Zuckersachen hat eine Art Roulette, eine fest-
„A allem darauf abgesehen haben, die Fremden auszubeuten. stehende Scheibe mit darauf im Kreise geschriebenen Nummern
Kürzlich ist es nun vorgekommen, daß ein äußerst vornehm auf- und einem beweglichen Pfeil, der gedreht wird und auf einem
tretender Fremder, der in einem der größten Gasthäuser Suchaus Zeichen stehen bleibt, das entscheidet, ob der Klient den Einsatz
wohnte, in die Hände solcher Spieler fiel. Er spielte mit ihnen verliert oder sein Mittagessen umsonst gewinnt. Der Höker an
und verlor in kurzer Zeit fünfhundert Dollars und am nächsten ier Straßenecke hat Becher und Würfel an der Hand und ver-

Tage nicht weniger als tausend Dollars. Die Spieler forderten Kauft selten ein Stück, ohne daß darum gewürfelt worden wäre.
ihn auf, ruhig noch weiter mit ihnen zu spielen, und er ging auch XKarten- und Dominospiele aller Art — die Karten sind kleiner
darauf ein aber nur unter der Bedingung, daß noch größere nd viel schlechter als unsere, die Dominosteine dieselben —
Summen gesetzt würden. Sein Vorschlag wurde mit Freuden. an- ind sehr beliebt und man sieht Kinder und Männer auf der
genommen und man verabredete sich für die nächste Nacht. Um Straße hocken und auf mit Kohle oder Kreide gezogenen Zeich-
den Fremden zu blenden, und ganz sein Vertrauen zu gewinnen, 1ungen Mühle spielen. Spielhäuser gibt es überall, trotzdem sie
rafften die Spieler alles zusammen und brachten ungefähr fünfzig- streng verboten sind, aber wie man sich mit dem Himmel abfinden
:ausend Dollars zur Spielbank mit. Zum größten Erstaunen aller x&lt;ann, kann man es auch und noch leichter mit der Polizei.
gewann nun aber der Fremde in kurzer Zeit fünftausend Dollars. Das gewöhnliche Spiel, welches in diesen Häusern gespielt wird,
Die Spieler wurden unruhig und wandten alle nur möglichen st Fantan. Der Bankhalter hat ein Brett vor sich, das in vier
Schliche an, aber es half alles nichts und der Fremde gewann Felder geteilt ist, die mit Null, Eins, Zwei und Drei bezeichnet
'hnen bis auf den letzten Pfennig alles ab. Entrüstet gingen die sind, auf die der Spieler setzt; der Bankhalter schiebt dann eine
Spieler heim, nur einer blieb zurück, kniete vor dem Fremden Anzahl von Käsch, runder Münzen, die er mit einer Obertasse ohne
nieder und bat ihn um eine Unterstützung. Er erhielt auch zwei- Henkel von einem großen Haufen gleicher Münzen abnimmt, auf
tausend Dollars mit den Worten: ‚Ihr Bösen wolltet mich aus- den Tisch und deckt sie mit der Tasse zu. Nachdem alle Sätze
beuten und nun seid Ihr die Dummen! Ihr habt vergessen, daß zemacht sind, nimmt er die Tasse auf und zählt die unter ihr
es noch stärkere und klügere Menschen gibt als Ihr seid. Seid Defindlichen Münzen nach je vier Stücken ab, diejenigen die auf
von nun ab vorsichtiger!‘ — Man erfuhr später, daß der Fremde die übrigbleibende Zahl gesetzt haben, bekommen ihren Einsatz
ein berüchtigter gewerbsmäßiger Spieler gewesen sei.“ »infach oder doppelt ausgezahlt, während der Bankhalter die andern

Die Geschichte mutet einen an, als ob sie aus einer ameri- Einsätze einzieht. Es gibt auch eine Art Lotterie, die „Weising“ ge-
kanischen Feder stamme, aber die Chinesen sind Spieler genug, annt wird, in der die Spieler auf die Namen der drei besten
daß man immerhin annehmen kann, sie sei wirklich in Suchau _Examinanden bei einer der öffentlichen Prüfungen, gewöhnlich
passiert, das sich auch in anderer Beziehung eines recht bösen er ersten in Canton und der letzten in Peking, wetten. Jeder
Rufs erfreut. Die Chinesen haben ein Sprichwort: „Im Himmel Spieler schreibt zehn Namen auf und wer die meisten der
ist das Paradies und auf Erden sind Su und Han“ d. h. Suchau die Prüfung bestanden habenden unter seinen Namen hat, ge-
und Hanchau, beides Städte in der Nähe von Shanghai und als winnt den ersten, der nächste den zweiten und wieder der nächste
Sitze der Lebewelt berühmt und berüchtigt. Sie haben allerdings seit Jen dritten Preis. Haben mehrere dieselbe Anzahl von Bestandenen
der Zeit des Taiping-Aufstandes einen Teil ihres Rufs an Shanghai erraten, so wird der Preis geteilt. Zu jeder solchen Lotterie ge-
verloren, aber es ist noch genug davon übrig geblieben, um eine von ‘hören tausend Teilnehmer, Früher waren solche Lotterien streng
ihnen als Schauplatz für eine solche Geschichte wählen zu können. verboten, jetzt scheinen sie erlaubt zu sein, wenigstens werden

Spielen tun alle Chinesen. Der herumziehende Verkäufer lie Unternehmer besteuert.


